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Herren Landesliga Westnordwest (Bayerischer TTV)

TV 1879 Hilpoltstein III : SC Heuchelhof Würzburg 
Samstag, 13.04.2024, 14:00 Uhr

TV 1879 Hilpoltstein III und SC Heuchelhof Würzburg 
schenkten sich nichts

Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als Aliihsan Dogan nach ca. 2 Stunden den Matchball für
den TV 1879 Hilpoltstein III im umdatierten Spiel der Herren Landesliga Westnordwest (Bayerischer
TTV) eiskalt nutzte. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim SC Heuchelhof Würzburg. Das
Gastteam konnte im 18. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht ins
Ziel bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der TV 1879 Hilpoltstein III nun ein
Punkteverhältnis von 32:2 in der Tabelle auf, während der der SC Heuchelhof Würzburg 22:14
Punkte hat.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekamen Seitz / Döbler bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen
Köhler / Lother. Recht deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Heidemann / Dogan gegen
Golikov / Kochtov. Da war final wirklich nichts zu holen. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war,
zeigt nicht nur, dass jegliche Sätze knapp mit nur zwei Bällen Differenz beendet wurden, sondern vor
allem auch der erst nach 36 Punkten beendete dritte Satz. Nach den ersten Doppeln gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 an den
Tisch. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Florian Seitz gegen Konstantin Lother,
obwohl man vor dem Spiel eher von einem Sieg für die Heimmannschaft ausgehen konnte.
Bemerkenswert war der Verlauf des dritten Satzes, den Seitz mit 0:11 verlor. Noah Heidemann
konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Fabian Köhler beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Wenig später ging es beim Spielstand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz
die Schläger kreuzte. Leon Döbler hatte seinen Gegner Semen Kochtov beim klaren 11:7, 11:8, 11:8
insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf
Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Das war ein souveräner Sieg. Aliihsan Dogan
versäumte es mit einem 1:3 gegen Ivan Golikov, einen Punkt für sein Team zu holen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 2:4. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Florian Seitz bei
seiner Vier-Satz-Niederlage von Fabian Köhler dann doch niedergerungen worden. Nach verlorenem
ersten Satz drehte derweil Noah Heidemann das Match gegen Konstantin Lother und gewann 3:1. 2
Sätze lang fand Leon Döbler gegen Ivan Golikov keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das
Spiel am Nachbartisch doch noch mit 3:2 gewann. Mit diesem Sieg verbesserte Döbler seine Bilanz
auf 23:7 in dieser Saison. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:5. Aliihsan
Dogan gewann sein Spiel gegen Semen Kochtov überzeugend in drei Sätzen. Das war ein
souveräner Sieg. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TV 1879 Hilpoltstein III am 14.04.2024 gegen
den TSV Stein erneut um Punkte. Die Mannschaft des SC Heuchelhof Würzburg erreichte nach
ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 22:14. Für sie ist die
Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TV 1879 Hilpoltstein III

Doppel: Seitz / Döbler 0:1, Heidemann / Dogan 0:1 
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Einzel: F. Seitz 0:2, N. Heidemann 2:0, L. Döbler 2:0, A. Dogan 1:1 
 SC Heuchelhof Würzburg

Doppel: Köhler / Lother 1:0, Golikov / Kochtov 1:0 
Einzel: F. Köhler 1:1, K. Lother 1:1, I. Golikov 1:1, S. Kochtov 0:2


